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Petticoat Indoor Cycling Marathon wieder voller Erfolg 
 

Zum vierzehnten mal veranstaltete Petticoat Vorsitzende Elke Peischl den Indoor 
Cycling Marathon zugunsten eines Kinderhilfwerkes und hatte dieses Jahr die 

schweißtreibende Strampelaktion in der Klosterbergschule geplant. Viele Dauergäste 

des beliebten Marathons erinnern sich noch an Veranstaltungsorte wie den 
Stadtgarten, das Rathaus, das Feuerwehrhaus, die Fa. Schenk, das Autohaus Baur, 

die Fa. Leicht und zweimal das Autohaus Schramel. Um 12 Uhr wurden die Indoor 
Räder besetzt und dann im 60 Minuten Takt bis 20 Uhr gewechselt . Natürlich gab 

es auch mehrstündige Fahrer und Fahrerinnen wie zum Beispiel die bekannten 
Petticoat-Ausdauer Freaks Michaela Rieger und Gerd Hinderberger, die wieder die 

gesamten acht Stunden durchradelten. Auch sei die Gabriele Schmiedecke von der 
Lebenshilfe erwähnt, die eigenständig ihre Teilnahme organisierte und locker mal 2 

Stunden das Rad zum Glühen brachte. Die Eröffnungsrunde wurde 
selbstverständlich vom Lehrer-, Betreuer- und auch Schülerteam der 

Klosterbergschule mit Neu-Instructorin Elke Wagner eröffnet. Sie wurden abgelöst 
vom Polizeiteam Gmünd sowie TV Mögglingen und Instructorin Caro Nuding. 

Natürlich waren auch die Firmen Schenk und Leicht wieder mit einer Gruppe 
anwesend, ebenso die Feuerwehren aus der Innenstadt Gmünd sowie Herlikofen. 

Basti Rupp, Birgit Holländer und Anne Alb heizten die Gruppen heftig ein und 

sorgten für Riesenspaß. Den Abschluß krönten wie immer das Laufteam Elke als 
größte Gruppe und der TV Wetzgau mit Andy Tellbach als Instructor. Auch Norbert 

Ilg von Delfin Nogli lies es sich nicht nehmen, in die eigene Kasse zu strampeln. 
Denn der Erlös mit über 1500 Euro ging diesmal je zur Hälfte an die Schüler der 

Klosterbergschule sowie an Chiara Barth in Delfin Nogli e.V. Ein besonderer Dank 
gilt den alljährlichen Helfern Rainer Schramel und Christoph Schulte mit ihren 

Fahrzeugen, die stets zur Verfügung stehen, auch bei gnadenlosem Pisswetter, wie 
am letzten Wochenende 


